Lb. S. 62 – KV 4.1
Ein Lesebuch entsteht
2.

Menschen, die Texte für Bücher schreiben, nennt man Autoren.

Die Illustratorin zeichnet passende Bilder zu den Seiten.

Der Medientechniker setzt die Seiten so, dass Bilder und Texte gut zu sehen und 
zu lesen sind.

In der Druckerei werden die Seiten der Bücher gedruckt.

Als Letztes werden die gedruckten Seiten in der Buchbinderei zu einem Buch 
zusammengefügt.

Ein Unternehmen das Bücher erstellt und verbreitet, nennt man Verlag.

3.

Die Autorin plant, welche  Kapitel das Buch enthalten soll und wer für welches Kapitel zuständig ist.
Jede Autorin schreibt die Texte für die Kapitel.

Sie stellt ihre Ideen der Gruppe vor und bekommt Rückmeldungen.

Die Autorin überarbeitet die Texte.
